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Referenz Ziel Ergebnisse 
2023-01 Grundlagenarbeiten zur systematischen Mes-

sung, Überwachung (Monitoring) und Veröffentli-
chung (Dashboard) von Aspekten der Leistungs-
qualität auf nationaler Ebene

1. Die Grundinformationen zu bestehenden Monito-
rings im In- und Ausland werden in einem Man-
dat gesammelt und aufbereitet. Mittels eines Sta-
keholderdialogs holt die EQK die Informationsbe-
dürfnisse der Stakeholder ab. 

2. Die EQK erteilt anschliessend einen Auftrag für 
die Erarbeitung der Inhalte von Monitoringsystem 
und Dashboard in den verschiedenen Bereichen 
der Leistungserbringung. Dabei stützt sie sich 
auf die erarbeiteten Grundlagen und berücksich-
tigt bestehende Vorarbeiten der Stakeholder. 

3. Parallel dazu klärt die EQK die Möglichkeiten ab, 
eine nationale Infrastruktur organisatorisch und 
technisch unter Berücksichtigung von Kosten 
und Möglichkeiten einer raschen Umsetzung zu 
entwickeln oder ein bestehendes System anzu-
passen.

1. Entscheidgrundlagen für 
die Entwicklung von Moni-
toring und Dashboard sind 
vorhanden. Der Schlussbe-
richt des Mandats liegt vor. 

2. Ein Mandat zu den Inhalten 
ist in Ausschreibung. 

3. Ein Mandat zur Infrastruk-
tur ist in Ausschreibung.

2023-02 Teilnahme an der OECD-Befragung PaRIS zu Pa-
tient Reported Experience Measures (PREMs)

Die EQK nimmt am International survey on outcomes 
and experiences of people living with chronic condi-
tions der OECD (PaRIS) teil. Dabei handelt es sich 
um ein Projekt, bei welchem die Zufriedenheit und 
Erfahrung von chronisch kranken Patientinnen und 
Patienten mit der Behandlung bei ihrer Hausärztin 
oder bei ihrem Hausarzt gemessen wird. 

Die Beteiligung der Patientinnen und Patienten als 
Projektpartner soll deutlich gestärkt werden. Das 
Projekt kann Erkenntnisse zur Interaktion zwischen 
Patientinnen/Patienten und ihren Hausärztin-
nen/Hausärzten bringen. 

Das Projekt kann zudem genutzt werden, Erfahrun-
gen zu sammeln mit der Erhebung von Patienten-
rückmeldungen im ambulanten ärztlichen Bereich in 
der Schweiz – unter Berücksichtigung der Daten-
schutzbestimmungen und der Arbeitslast.

Der Schlussbericht der Phase 2 
des Projekts PaRIS liegt vor.

2023-03 Studie über unerwünschte Ereignisse innerhalb 
des Schweizer Gesundheitssystems

Die Machbarkeitsstudie, die 2022 in Auftrag gegeben 
wurde, stellt die Basis dar, um eine Studie über uner-
wünschte Ereignisse durchzuführen. Diese Studie 
soll Daten über unerwünschte Ereignisse (Arten, Um-
fang, Schweregrad, Vermeidbarkeit) bei der Leis-
tungserbringung liefern, die für alle Akteure als Basis 
für Qualitätsverbesserungsmassnahmen dienen kön-
nen. Die Studie zeigt auch international vergleich-
bare Resultate, wo dies möglich ist.

Der Schlussbericht der Mach-
barkeitsstudie zu unerwünsch-
ten Ereignissen liegt vor.
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2023-04 Grundlagenarbeiten zur Festlegung eines Risiko-
Management-Prozesses (inkl. Risikoportfolio) auf 
nationaler Ebene

Die EQK erstellt ein Konzept für das Risikomanage-
ment auf nationaler Ebene. Als erstes wird im Jahr 
2023 eine Bestandesaufnahme im Mandatsverhältnis 
in Auftrag gegeben. Ausgehend davon wird ein Kon-
zept entwickelt, wie auf nationaler Ebene die potenzi-
ellen Patientensicherheitsrisiken identifiziert, analy-
siert und bewertet werden sollen. Ziel ist es, daten-
gestützt Entscheidungen darüber treffen zu können, 
wo und welche Massnahmen zur Reduktion der Risi-
ken notwendig sind. Das Konzept bezieht die rele-
vanten Akteure sowie bereits bewährte oder sich in 
Entwicklung befindende Risiko-Management-Pro-
zesse und Strategien zum Umgang mit den Risiken 
ein.

Der Schlussbericht des Man-
dats zur Bestandesaufnahme 
«Ansätze des Risikomanage-
ments auf nationaler Ebene un-
ter Einbezug internationaler Er-
fahrungen» liegt vor und die 
EQK hat Empfehlungen abge-
geben.

2023-05 Weiterführung und Implementierung der nationa-
len Programme (Progress!) und Projekte der Stif-
tung Patientensicherheit

Die EQK begleitet die früher vom BAG subventionier-
ten Nationalen Programme (Progress!) und Projekte 
der Stiftung Patientensicherheit weiter und stellt si-
cher, dass die daraus gewonnenen Erkenntnisse 
systematisch, verbindlich und nachhaltig implemen-
tiert werden. Im Jahr 2021 wurden ein Programm zur 
Sicherheit in der Chirurgie und eines zur Gestaltung 
Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen (Leitfaden) 
von der EQK zur breiten Umsetzung priorisiert. Ein 
Mandat zur Umsetzung wird nun vergeben.

Zu einem der von der EQK aus-
gewählten Progress!-Program-
men ist ein Mandat vergeben 
mit Beginn der Arbeiten 2023.

2023-06 Durchführung eines nationalen Implementie-
rungsprogramms (NIP) zur Qualitätsentwicklung 
im Heimbereich

Die EQK hat im Jahr 2022 die Durchführung eines 
nationalen Implementierungsprogramms (NIP) zur 
Qualitätsentwicklung in Alters- und Pflegeheimen in 
Auftrag gegeben. Das Projekt wird 2023 begleitet.

Die Zwischenberichte des NIP 
zur Qualitätsentwicklung in Al-
ters- und Pflegeheimen liegen 
vor.

2023-07 Umsetzung der Nationalen Grundlagenpro-
gramme (NGP) Patientensicherheit

Die EQK begleitet die beiden im Jahr 2022 in Auftrag 
gegebenen Mandate zu den NGP zur Patientensi-
cherheit: 

1. NGP Patientensicherheit: Risikomonitoring und - 
reduktion 

Ziele:
• Analyse, Weiterentwicklung und Prüfung der 

Ausweitung des Nationalen Melde- und Lernsys-
tem kritische Ereignisse (CIRRNET) 

• Prüfung der Notwendigkeit des Aufbaus eines 
national koordinierten Vorgehens «Never 
Events» als Ergänzung zum CIRRNET 

1. Die Zwischenberichte des 
NGP Patientensicherheit: 
Risikomonitoring und -re-
duktion liegen vor. 

2. Die Zwischenberichte des 
NGP Patientensicherheit: 
Wissensgenerierung und -
allokation liegen vor.
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2. NGP Patientensicherheit: Wissensgenerierung 
und -allokation 

Ziele: 
• Aufbau eines Monitorings zu nationalen und in-

ternationalen Trends und Risiken zu verschiede-
nen Dimensionen der Patientensicherheit 

• Sensibilisierung und Beratung von Health Profes-
sionals und Entscheidungsträgern 

• Gezielter Wissenstransfer zu Patientensicherheit 
in Aus- und Weiterbildungsangeboten

2023-08 Durchführung eines Nationalen Implementie-
rungsprogramms (NIP) Patientensicherheit 

Die EQK beauftragt einen Dritten mit der Ausarbei-
tung eines Konzepts für ein neues Nationales Imple-
mentierungsprogramm Patientensicherheit. Das 
Thema wird gewählt nach den Kriterien «Nachgewie-
sener Handlungsbedarf» und «Vorhandensein einer 
datenbasierten Wirkungshypothese».

Die EQK hat das Konzept zu ei-
nem NIP Patientensicherheit in 
Auftrag gegeben mit Beginn 
der Arbeiten 2023.

2023-09 Stärkung der Rolle und des Einbezugs von Pati-
entinnen/Patienten und Angehörigen im schwei-
zerischen Gesundheitswesen

Die Rolle von Patientinnen/Patienten und Angehöri-
gen soll auf drei Ebenen gestärkt werden: 

1. NIP Qualitätsentwicklung zum Thema «Interak-
tion zwischen Patient/innen und Gesundheits-
fachpersonen», um eine partizipative Medizin 
und «Shared Decision Making» zu fördern. 

2. Entwicklung von Modellen zum systematischen 
Einbezug von Patient/innen und Angehörigen in 
die Entscheidungsprozesse in Gesundheitsein-
richtungen und von Behörden. 

3. Ausbildung, Coaching und Vernetzung von «Pati-
ent and Public Voice Partners» (Patientinnen/Pa-
tienten, Dienstleistungsnutzende, betreuende 
Angehörige und Familien sowie die allgemeine 
Öffentlichkeit) via eine öffentlich zugängliche 
Wissensplattform. 

1. Ein Stakeholderdialog mit 
unterschiedlich ausgerich-
teten Patienten- und Ange-
hörigenorganisationen [z.B. 
nicht krankheitsspezifische, 
allgemeine und krankheits-
spezifische Organisationen 
(Ligen), Psychiatrie] zur Er-
mittlung von Handlungsbe-
darfen hat stattgefunden. 

2. Ein Mandat für die Entwick-
lung von Konzepten zum 
systematischen Einbezug 
von Patient/innen und An-
gehörigen in Entschei-
dungsprozesse typischer 
Settings in Gesundheitsor-
ganisationen und von Be-
hörden ist vergeben. 

3. Ein Mandat zum Aufbau ei-
ner öffentlich zugänglichen 
Plattform mit Informationen, 
Hilfsmitteln und Standards 
zur Ausbildung, zum Coa-
ching und zur Vernetzung 
von «Patient and Public 
Voice Partners» in der 
Schweiz in den Landess-
prachen ist vergeben mit 
Beginn der Arbeiten 2023. 
Eine zentrale Anforderung 
der Ausschreibung ist eine 
enge Zusammenarbeit zwi-
schen Bildungseinrichtun-
gen und Patientenorganisa-
tionen.
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2023-10 PROMs als Instrument der Qualitätsentwicklung

Die EQK hat im Jahr 2022 ein oder mehrere Man-
date für eine Piloterhebung von sektorübergreifenden 
Patient Reported Outcome Measures (PROMs) ver-
geben. 

Ziel ist es, die Voraussetzungen für PROMs-Erhe-
bungen zu schaffen, die nicht nur die Informationsan-
sprüche der Gesundheitsfachpersonen und Policy 
Maker, sondern auch der Patientinnen und Patienten 
erfüllen.

Die Zwischenberichte der Pilo-
terhebung von sektorübergrei-
fenden PROMs liegen vor.

2023-11 Erarbeitung von Empfehlungen zu Messung und 
Entwicklung von Safety Culture und Just Culture 
in der Schweiz

Um längerfristige und nachhaltige Veränderungen im 
Umgang mit Sicherheitsrisiken und Fehlern zu errei-
chen, müssen Organisationen und Menschen in den 
Organisationen eine Kultur entwickeln, die diese zu-
lässt und fördert. 

Die EQK gibt einen Bericht in Auftrag, der Grundla-
gen und Empfehlungen zur systematischen Messung 
und Entwicklung von Safety Culture und Just Culture 
erarbeitet.

Der Bericht «Grundlagen und 
Empfehlungen zur systemati-
schen Messung und Entwick-
lung von Safety Culture und 
Just Culture» liegt vor.

2023-12 Durchführung von nationalen Implementierungs-
programmen (NIP) zur Qualitätsentwicklung bei 
ausgewählten Krankheitsbildern

Im Jahr 2022 hat die EQK eine öffentliche Ausschrei-
bung mit Dialog vorgenommen und erarbeitet bis im 
Frühling 2023 mit den ausgewählten Partnern die 
Rahmenbedingungen für Implementierungspro-
gramme mit dem Ziel, Fachpersonen in der qualitativ 
hochstehenden, bereichsübergreifenden Versorgung 
einer ausgewählten Krankheit zu unterstützen.

Der Dialog des offenen Aus-
schreibungsverfahrens ist ab-
geschlossen, und ein Mandat 
für ein Programm ist vergeben 
mit Beginn der Arbeiten 2023

2023-13 Unterstützung von Massnahmen zur Qualitätsent-
wicklung in der Einführungsphase der Qualitäts-
verträge

Die EQK fördert mittels der in Artikel 58d und Artikel 
58e des Bundesgesetzes vom 18. März 1994 über 
die Krankenversicherung (KVG; SR 832.10)) vorge-
sehenen Subventionsmöglichkeiten die Neuentwick-
lung von in den Qualitätsverträgen nach Artikel 58a 
KVG vereinbarten Massnahmen zur Qualitätsent-
wicklung. 

Die EQK zeigt in ihrem Jahres-
bericht auf, inwiefern sie die in 
den Qualitätsverträgen verein-
barten Massnahmen zur Quali-
tätsentwicklung in der Einfüh-
rungsphase der Qualitätsver-
träge unterstützt.


